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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

SV Ramsthal 1921 II : VfL Niederwerrn III 
Freitag, 10.11.2023, 20:00 Uhr

VfL Niederwerrn III spielt unentschieden beim SV Ramsthal 
1921 II in einer packenden Partie

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf
der SV Ramsthal 1921 II am vergangenen Freitag im 4. Saisonspiel auf den VfL Niederwerrn III. Die
Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf nach über 4 Stunden beim 8:8
einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 31:31 Sätzen. Das letzte
Match des Tages gewann das Schlussdoppel Endres / Münch, welches durch diesen Sieg das
Unentschieden für den Gast sicherte. Eine sichere Bank waren an diesem Tag vor allem Kiesel und
Räth, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Wirth / Höring eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Kiesel / Bauer kassierten. Herterich / Schreiber kamen mit der Spielweise von Endres
/ Münch am Tisch wiederum gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Auf Messers Schneide stand anschließend das Match zwischen Fella /
Giesbrecht und Räth / Justus, bevor sich die Gastspieler mit 5:11, 13:11, 11:8, 6:11, 7:11
durchsetzten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Kaum Chancen ließ hingegen Karl-Heinz Herterich beim 3:0
seinem Gegner Maximilian Münch. Völlig ungefährdet war der Sieg von Peter Fella gegen Fabian
Endres nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 14:12, 9:11, 11:9 nicht verloren. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Unterschied endeten. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Günter Bauer war der Gastgeber
Thomas Wirth. Keinen Zähler beisteuern konnte Hartmut Schreiber im Spiel gegen Manfred Kiesel,
das 0:3 verloren ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Einen Sieg fuhr daraufhin wiederum Rudi
Höring beim 11:8, 9:11, 11:9, 11:9 gegen Ilja Justus ein. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Jürgen Giesbrecht beim letztendlich klaren 0:3 gegen Wolfgang Räth. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SV Ramsthal 1921 II und des VfL Niederwerrn III. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Fabian Endres konnte Karl-Heinz Herterichdann den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. 5:1 (Herterich) bzw. 5:5 (Endres) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Auf dem falschen Fuß erwischte Peter Fella seinen Gegner Maximilian Münch beim überzeugenden
Gewinn ohne Satzverlust. Hin und her schaukelte das Match zwischen Thomas Wirth und Manfred
Kiesel, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand.
Mittlerweile stand es damit 6:6. Hartmut Schreiber wehrte eine 1:0 Satzführung von Günter Bauer ab
und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu
erwartenden Begegnung noch ein. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Schreiber nun bei 3:3, während Bauer bislang 4 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Rudi Höring bei der unterm Strich nach Sätzen
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deutlichen 0:3 Niederlage gegen Wolfgang Räth. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte anschließend Jürgen Giesbrecht das Spiel gegen Ilja Justus und gewann in vier Sätzen. Nach
diesem Einzel steht Giesbrecht somit bei 2 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Justus ein 1:5 ausweist. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Trotz 1:
0 Satzführung verloren Wirth / Höring ihr Spiel gegen Endres / Münch letztlich mit 11:4, 11:13, 9:11,
9:11. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Ramsthal 1921 II tritt dabei geben den 1. FC Arnstein an,
während es der VfL Niederwerrn III mit dem TSV Münnerstadt 1863 zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Ramsthal 1921 II

Doppel: Wirth / Höring 0:2, Herterich / Schreiber 1:0, Fella / Giesbrecht 0:1 
Einzel: K. Herterich 1:1, P. Fella 2:0, T. Wirth 1:1, H. Schreiber 1:1, R. Höring 1:1, J. Giesbrecht 1:1 

 VfL Niederwerrn III
Doppel: Endres / Münch 1:1, Kiesel / Bauer 1:0, Räth / Justus 1:0 
Einzel: F. Endres 1:1, M. Münch 0:2, M. Kiesel 2:0, G. Bauer 0:2, W. Räth 2:0, I. Justus 0:2


